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Donnerstag, 19. Mai 2011 - 20.00 - Kulturzentrum der Aktion Lebensqualität e.V.   

"Dick und Doof" spielen in vielen Kindheitserinnerungen als erste  Erfahrungen mit Film eine
große Rolle - von erwachsenen Cineasten aber  sind Stan Laurel und Oliver Hardy im
Gegensatz zu Charlie Chaplin oder  Buster Keaton nur selten ernst genommen worden. Sven
Hanuschek plädiert  dafür, das Werk der beiden Komiker aus den USA noch einmal 
unvoreingenommen zu betrachten: in den vollständigen Filmen, die früher  nur selten gezeigt
wurden, inzwischen aber auf DVD zugänglich sind. Und  plötzlich sieht man mehr als
Tortenschlachten und Missgeschicke: eine  doppelbödige Welt, in der die Unterschiede
zwischen Sein und Schein ins  Wanken geraten, großes Kino auf der Höhe seiner Zeit.

      {iframe width="120" height="240" style="margin: 0px 8px 0px 0px; float:
left;"}http://rcm-de.amazon.de/e/cm?t=qmunich-21&o=3&p=8&l=as1&asins=3552055061&ref=tf
_til&fc1=000000&IS2=1&lt1=_blank&m=amazon&lc1=0000FF&bc1=000000&bg1=FFFFFF&f=if
r{/iframe}  

Sven Hanuschek, geboren 1964 in Essen, ist Publizist und Professor am Institut  für deutsche
Philologie der Ludwig-Maximilians-Universität München.
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